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Sedenbögen unb ähnliche 3®ede laffen fid) biefe Sägemehl'
fteine üerroenben. 3nfoIge ber ißorofität hält ber IDianerbc»

muri baran fc£)r leicht. Éud) für Slufeenmauern öon leichter

gebauten SBof)n£)äufern fonnte man biefe ©teine gebrauchen,

menu man ber ÜJiauer einen äußern Söerourf gibt. $urd)
bag öerminberie ©etoidfjt mirb ber Transport ltrb bieôanb»
habung ber ©teine leichter unb baburdj and) billiger. 2tufeer=

bem mirb behauptet, baff biefe Steine fdjon an fid) billiger
hergefteHt merben fönnen, als gewöhnliche Sacffteine. 2Iuch

für Slbpggbauten tonnten nach biefem neuen Verfahren
hergeftellte Dîôpren unb ©teine öerroenbet merben. 2ln ©auer»

haftigfeit foHen biefe Sadfteine bie nach ber alten 2Jieti)obe

hergefteüten nod) übertreffen.

Sojialeê. ©in ©infenber be§ „Sern. îagbl." meint:
„fffiie märe eg, menn bie „©enoffen" ©ted nnb 2öaffilieff
(bie ja über Sioneten oerfügen) bie in Siguibation begriffene
üJfafchinenfabrit Sern an fié brachten unb ju einem eigent-

lid)en roeit£)inleud)tenbem Stufteretabliffement in Segug auf
SlrbeitSoerhältniffe umgeftalteten? ©aburdj mürbe jmeifel»
ohne ben SourgeoiS, melche big jefct in ihrer Serftocfiljeit
üerharren unb an bag leiber noch immer theoretische 2Baffi=

lieff'fche £eil nicht glauben rooüen, üon letzterem burch bie

Sogif ber $hatfad)en eine anbere iDîeinuttg beigebracht nnb

bie Cppofition beg ©inmohneroereing ant bcften „gefdjmeigt"
merben.

fragen.
502. 23elhe SÛtolorenfabrif tiefeit Spetroleuntmoloren Oon

1/2 Sßferbefraft, weihe gerudilo? arbeiten?
503. ©ibt e§ eine 2Jiafhinenfabrif, welche tteine gleifh&acfs

ntafhinen üerfertigt, bie mit Va tfSferbefraft betrieben werben fönnen?
504. 23er liefert ©ufijapne für Ketteneggen unb gu welchem

ißreiä
505. 23er ift Käufer einer wenig gebrauchten, bereits neuen

Sentralluft=Galorifère? Sriefe geft. au bie Stebattion.
506. 23er liefert gehobeltes ©ihenholz, troefene aftfreie 2Bare,

ohne ©pltnb c.Weif;e§ §blj), cirfa 3 cm ftarf itnö 10—15 cm breit,
cirfa 4 m lang, 100—150 ms? 23a? foftet ber m2?

507. 23er liefert Schilf jur ©dfilfbrettbereituttg unb ju
welchem greife

508. ©jifliert in ber ©dpueiz and) ein gacbblatt fiir Qie»
geleien unb ïonwarenfabrifen 23emt ja, wo unb mit weihet
Benennung?

509. 28er weip SSerwenbuitg für geftanjte StbfaHe oon SlSbeft»
platten ©§ cuäreit einige Gentner oerfäuflih-

510. 28eld)e? ift ber juoeilä^igfte unb billigfte ®ampfmotor
in Slnfhaffung unb Setrieb, euent. welche? ©tjflem, zur 2lu?hilfe
einer unbeftänbigen 23afferfraft? ®er SKotor ift nur jeitweife nötig.

511. 23eld)e? ift bie praftifhfte Wafhine zum automatifhen
©härfen oon ©atterfägen? ©olibität unb leichte Sebienung not»
wenbig.

Slitllttottien.
Sluf grage 471. Sin im Sefipe oon fragt. ®ran?mtffton?»

beftanbteilen, weldje biHigft offeriere. Dfub. Kappeler, ®rcljer in
lifter, Kt. Qürih.

Slnf grage 486. ©ine beffere SejugSguelle fiir auSgejeidtnele
gafhahnett als bie oon £>rn. Slb Sogler in ßber^iohrborf, Star«

gau, werben ©ie faum finben, meine? SSiffen? ift er aber mit
oieter Slrbeit überhäuft.

Stuf grage 490. StSbcft in Papier, platten, Sodjtcit, f|5ac!=

ungen, fowie als 3foliermaterial hält ftetS auf Säger S. ©cpeller,
©djaffhaufen.

Sluf gragett 491 unb 497. Plan wunfht mit ben ©efuet)»
fteHern in Korrefponbenj ju treten. 3. Serliat, 2Bpl (©t. ©allen).

Sluf gragen 492, 495 unb 497. 28ir wünfdjeit mit ben
gragefteKerit in Serbinbung zu treten. Sriner u. ©ie., 23interthur.

Sluf grage 495. 23ünfhe mit grageftelter in Korrefponbenj
ZU treten, p. £>uber, 28attiui)l.

Sluf grage 495. Ilm ba§ 23affer au§ einem 10 SOieter Oom
ipaufe entfernten Socffbrunnen in bie Kühe ju beförbern, bebarf
eS eines befonbertt Pumpwerfe?, weihe? in ber Kitd)e anzubringen
ift ttnb nur wenig Staum beanfprudjt. 3h habe ein foldjeS zur
Serfiigung, weihe? baS 2Baffer auS einem 13 SCTieter entfernten
Srunnen in ben 2. ©tod beS fjaufe? hinauf beförberte unb tabel»
loS funttionierte. ®itrh ©infüt)rung genteinbeweifer 23afferüer«
forgung ift baSfelbe entbehrlih geioorben. SBefjrli, Sudjbrucfer in
©fhlifon, Kt. jfürid).

Stuf grage 495. SSünfdje mit grageftelter in birefte Ser»
I binbung ju treten. Slb. Stifter, Kitpferfhmieb, Släntteborf

Stuf grage 496. 23itnfhe mit grageftelter in ffiorrefponbenz
Zit treten unb bitte benielben, mir gefl. ein fölufier mit Slngabe
feine? SebarfeS einzufenben. 3- ®raber, (ffmr.

Sluf grage 496. Sin für SOfaffenfabrifatiort eingerihfet unb
würbe mit gragefteller gerne in Serbinbung treten. 91. Sabpart,
©pengier, ©tecfbo'rn.

Sluf grage 497. Steile mit, bah einige jtoh gute, fhwere
Slmbofe, fowic ©efenfplatten, geberhämmer :c. z« oerfaitfen habe.
23. Sürth, Slcedjanifer, Sunbt b. Sid)tcnfteig.

Sluf grage 498. 23iinfhe mit gragefteller bireft in Serbin»
bung z« treten. Stephan SanbSratl), ©hieferbeefer, Safel.

Stuf grage 507. ®ie ehilfbrelt» unb ©hilfgefled)t=gabri!
SSeigle in 6orn am Sobenfee bezieht ben ©hilf in 2B'agenlabungen
aus Oefterreicb unb oerfauft auh folcheS SRohmaterial. ©dfweizerifhe
©hilfbreltfabrifanten beziehen ©hilf oon ben Ufern beS Sieler«
feeS per; ber ©dülr ber meifteit aitbern ©hwei'zerfeen unb »®eid)e
ift zu wenig lang unb fomntt z« fpärlid) cor. gmmei'hin bürfte
fid) bie ©hilfausbeute an mehreren Orten lohnen.

Sluf grage 508. SSenn wir nicht irren, betrachten bie fdpoet»
Zerifhen 3'cgf« ben monatlich zweimal in Konftanz erfheinenben
,,®h"nwarénfabritant" als ihr Organ. 23eitere gad)blätter biefer
Sranhe finb: ®eut)d)e ïôpferzeitnng in Seipz'g; ®cutfhe löpfer»
unb 3icg!erzeitung in §ade a © ; ®ie ®ho«mbuftrie»|Jeitung in
Sellin; ®ie ®honWaren>3nbuftrie in Sunzlau i. ©hl. ic.

®uîmtiffî0«êî2Itt3c%er.
®ic «cfinlgcmciitöc cfil)i)rf)lnrl)t eröffnet hiemit freie Kon»

turrenz für bie Srbarbeiten einer iörnnncttlcttnng oon cirta 700
fUleter Hänge, fowie für Sieferung" 001t eifernen Stohren rtnb ©r»
fteUung eines (Çcmctit iBrunitenbctte« Oott cirfa 400 Hiter Staunt»
Inhalt. Seioerber f)iefür woüen ihre Offerten innert feci)? Sagen
beim ©huioräfibenten, §rn. ®r. Krapenbühl, eingeben, wo auh
•plan unb Sebingungen zur ©infiht offen ftehen.

1. S)ic (Srftcllung cittcv ®tral)tfctlfäl)rc beim Söctlctt
Siol)l über ben ;UI)etu, unb

2. (vrftellung ctttcè guftmcgcP nom ©tfjloft Saufen bib
5>tr 3il)cinfallbri'trte.

©ahtunbige für oben begeidfnete Slrbeiten, weihe biefelben
auszuführen gebenfen, merben aufgeforbert, ihre Offerten innert
14 ®ageit an öerrn präfibent 3b. Siinglt in Haufen=Ühwiefen ein»
Zugeben, bei welchem Ißläne uitb Koftenbered)nung zur ©infiht offen
liegen.

(£emcntbautcn. 2 Soppelcouliffen auS 20 unb 25 cm weiten
©emeittröhren, Hänge jufammen 50 m ; 3 ©ementröhrenleitungen
oott 20, 15 unb 6—10 cm Hihtweite, ©efamtlänge 330 m. StäljereS
auf ber ©emeinbefanziei Hei6ftabt (Slargau).' ®ermiit 7. Oftober.

Sifierftäbe, SJtefjftangen, SOlefjlatten, StioeHierlatten, SJtafjftäbe
mit gewöhnlichen unb DtebuftionSteilungen, 23erfhänfe, fDtobeümaüe,
Sanrnmepfluppen, Otoübanbrnape, Stehenfdtieber unb geihnungS«
utenfilien liefern 3. ©iegrift n. (Sie., SJtafiftäbefabrif,

©haffhaufen.
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Direkter Versand franko ins Haus ab Zürich
[odernste

Damenstoffe per Meter 65, 75, 95, 1.25—1.45 Cts.
odernste Herrenstoffe „ * 1.65, 2.45, 2.95, 3.25—6.95 Cts.
odernste Baumwollstoffe per Meter 35 45, 55. 65—85 Cts.
Flanelle, Futterstoffe. Gaze, Piqué, roh und gebleichte Baumwolle

per Meter 20, 24, 28, 32, 35, 38, 42, 65—1.25 Cts.
Komplette Muster-Assortimente für die Herbst- & Wintersaison vom

Einfachsten bis zum Feinsten auf Wunsch zu Diensten franko. Mode-
beider gratis. Dettinger & Cie., Centralhot', Zürich.

Unser Haus hat ke ne Filialen, keine Depots und keine Reisende,
wir versenden direkt ab Zürich Muster und Waren franko.

» Avis
au u it lere werfen Jlüomtenfen.

2Bir bitten böflidjft, otte Sorrefponbenzen, ffieldje
unfer Statt betreffen, an bie Slbreffe

„fjluttrte fd)iim?er. i]aitbnifrker=3eiiitttg"
^ürirfj (TOünfterljof 13)

ridjten jn »oßen.
®od)(i^tenb

20. ©entt^olbinQfjauien.
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Deckenbögen und ähnliche Zwecke lassen sich diese Sägemehl-
steine verwenden. Infolge der Porosität hält der Mauerbc-

wurf daran sehr leicht. Auch für Außenmauern von leichter

gebauten Wohnhäusern könnte man diese Sleine gebrauchen,

wenn man der Mauer einen äußern Bewurf gibt. Durch
das verminderte Gewicht wird der Transport urd die Hand-
habung der Steine leichter und dadurch auch billiger. Außer-
dem wird behauptet, daß diese Steine schon an sich billiger
hergestellt werden können, als gewöhnliche Backsteine. Auch

für Abzugsbauten könnten nach diesem neuen Verfahren
hergestellte Röhren und Steine verwendet werden. Au Dauer-
haftigkeit sollen diese Backsteine die nach der alten Methode
hergestellten noch übertreffen.

Soziales. Ein Einsender des „Bern. Tagbl." meint:
„Wie wäre es, wenn die „Genossen" Steck und Wassilieff
(die ja über Moneten verfügen) die in Liquidation begriffene
Maschinenfabrik Bern an sich brächten und zu einem eigent-

lichen weithinleuchtendem Musteretablissement in Bezug auf
Arbeitsverhältnisse umgestalteten? Dadurch würde Zweifel-
ohne den Bourgeois, welche bis jetzt in ihrer Verstocktheit
verharren und an das leider noch immer theoretische Wassi-
lieff'sche Heil nicht glauben wollen, von letzterem durch die

Logik der Thatsachen eine andere Meinung beigebracht und

die Opposition des Eiuwohnervereins am besten „geschweigt"
werden,

Fragen.
39Ä. Welche Molorenfabrik liefe» t Petroleummotoren von

r/z Pferdekraft, welche gerucplos arbeiten
393. Gibt es eine Maschinenfabrik, welche kleine Fleischhack-

Maschinen verfertigt, die mit r/z Pserdekraft betrieben werden können?
394. Wer liefert Gußzähne für Ketteneggen und zu welchem

Preis?
393. Wer ist Käufer einer wenig gebrauchten, bereits neuen

Centralluft-Calorissre? Briefe gest an die Redaktion.
50k. Wer liefert gehobeltes Eichenholz, trockene astfreie Ware,

ohne Splind »weißes Holzt, cirka 3 orr» stark und 10—15 oru breit,
cirka 4 na lang, löst—löst ins? Was kostet der rr»2?

397. Wer liefert Schilf zur Schilsbrettbereitung und zu
welchem Preise?

398. Existiert in der Schweiz auch ein Fachblatt für Zie-
geleien, und Tonwarenfabriken? Wenn ja, wo und mit welcher
Benennung?

399. Wer weiß Verwendung für gestanzte Abfälle von Asbest-
platten? Es wären einige Centner verkäuflich.

319 Welches ist der zuverläßigste und billigste Dampfmotor
in Anschaffung und Betrieb, event, welches Shstem, zur Aushilfe
einer unbeständigen Wasserkraft? Der Motor ist nur zeitweise nötig.

311. Welches ist die praktischste Maschine zum automatischen
Schärfen von Gattersägen? Solidität und leichte Bedienung not-
wendig.

Antworte»
Auf Frage 47t. Bin im Besitze von fragt. Transmissions-

bestandteilen, welche billigst offeriere. Rud. Kappeler, Dreher in
Ilster, Kt. Zürich.

Auf Frage 486. Eine bessere Bezugsquelle für ausgezeichnete
Faßhahnen als die von Hrn. Ad Vogler in Ober-Rohrdorf, Aar-
gau, werden Sie kaun» finden, meines Wissens ist er aber mit
vieler Arbeit überhäuft.

Auf Frage 499. Asbest in Papier, Platten. Dochten, Pack-

ungen, sowie als Jsoliermaterial hält stets auf Lager B. Scheller,
Schaffhausen.

Auf Fragen 491 und 497. Man wünscht mit den Gesuch-
stellern in Korrespondenz zu treten. I. Berliat, Whl (St. Galleu).

Auf Fragen 492 493 und 497. Wir wünschen mit den
Fragestellern in Verbindung zu treten. Briner u. Cie., Winterthur.

Auf Frage 49,?. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. P. Huber, Wattwhl.

Auf Frage 49,?. Um das Wasser aus einem Ist Meter vom
Hause entfernten Lochbrunnen in die Küche zu befördern, bedarf
es eines besondern Pumpwerkes, welches in der Küche anzubringen
ist und nur »venig Raum beansprucht. Ich habe ein solches zur
Verfügung, welches das Wasser aus einem 13 Meter entfernten
Brunnen in den 2. Stock des Hauses hinauf beförderte und tadel-
los funktionierte. Durch Einführung gcmeiudeweiser Wasserver-
sorgung ist dasselbe entbehrlich geworden. Wehrli, Buchdrucker in
Eschlikvn, Kt. Zürich.

Auf Frage 493. Wünsche mit Fragesteller in direkte Ver-
bindung zu treten. Ad. Psister, Kupferschmied, Männedorf

Auf Frage 496. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten und bitte denselben, mir gefl. ein Muster mit Angabe
feines Bedarfes einzusenden. I. Traber, Chur.

Auf Frage 496. Bin für Massenfabrikation eingerichtet und
würde mit Fragesteller gerne in Verbindung treten. A. Labhart,
Spengler, Steckvorn.

Auf Frage 497. Teile mit, daß einige noch gute, schwere
Ainbose, soivie Gesenkplatten, Federhämmer :c. zu verkaufen habe.
W. Wiirlh, Mechaniker, Bundt b. Lichtcnsteig.

Auf Frage 498. Wünsche n»it Fragesteller direkt in Verbin-
dung zu treten. Stephan Landsralh, Schieferdecker, Basel.

Auf Frage 367. Die Schilfbrett- und Schilfgeflecht-Fabrik
Weigle in Horn ain Bodensee bezieht den Schilf in Wagenladungen
aus Oesterreich und verkauft auch solches Rohmaterial. Schweizerische
Schilfbrettfabrikanien beziehen Schilf von den Ufern des Bieter-
secs her; der Scluls der meisten andern Schweizerseen und -Teiche
ist zu wenig lang und kommt zu spärlich vor. Immerhin dürfte
sich die Schilfausbeute an mehreren Orten lohnen.

Auf Frage 398. Wenn wir nicht irren, betrachten die schwel-
zerischen Ziegler den monatlich zweimal in Konstanz erscheinenden
„Thonwarenfabrikant" als ihr Organ. Weitere Fachblätter dieser
Branche sind» Deutsche Töpserzeitung in Leipzig; Deutsche Töpfer-
und Zicglerzeitung in Halle a S; Die Thonindustrie-Zeitung in
Berlin; Die Thonwaren-Industrie in Bunzlau i. Schl. :c.

Submissions-Anzeiger.
Die Tchnlgcmeinde Zihlschlacht eröffnet hieinit freie Kon-

kurrenz für die Erdarbeiten einer Brunnenleitung von cirta 700
Meter Länge, sowie für Lieferung' von eisernen Röhren und Er-
stellung eines Cemcnt-Brunnenbcttcs von cirka 400 Liter Raum-
Inhalt. Beiverber hiefiir wollen ihre Offerten innert sechs Tagen
beim Schulvräsidenten, Hrn. Dr. Krapenbühl, eingeben, »vo auch
Plan und Bedingungen zur Einsicht offen stehen.

1. Die Erstellung einer Drahtseilfähre beim Weiler
Nohl über den Rhein, und

2. Erstellung eines Fußweges vom Schloß Laufen bis
zur Rheinfallbriicke.

Sachkundige für oben bezeichnete Arbeiten, welche dieselben
auszuführen gedenken, weiden aufgefordert, ihre Offerten innert
14 Tagen an Herrn Präsident Jb. Ringli in Laufen-Utnviesen ein-
zugeben, bei welchem Plane und Kostenberechnung zur Einsicht offen
liegen.

Cemcntbautcn. 2 Doppelcouliffen aus 20 und 25 am weiten
Cementröhren, Länge zusainmen 50 »r» ; 3 Cementröhrenleitungen
von 20, 15 und 0-10 ear Lichtweite, Gesamtlänge 310 rr>. Näheres
auf der Gemeindekanzlei Leibstadt (Aargau).' Termin 7. Oktober.

Visierstäbe, Meßstangen, Meßlatten, Nivellierlatten, Maßstäbe
mit gewöhnlichen und Reduktionsteilungen, Werkbänke, Modellmaße,
Baummeßkluppen, Rollbandmaße, Rechenschieber und Zeichnungs-
utensilien liefern I. Siegrist u. Cie., Maßstäbefabrik,

Schaffdaus en.
223) Illustrierte Preisliste franko.

N°
Dir?kitet' Versau litt anko ins tlnus »I» ^ûrià

sociern8le vamenstoîts per àleìor 65, 75, 95, 1.25—145 Ots.
l ociernstö tisrreii8toiks 1.65, 2.45, 2.95, 3.25—6.95 Cts.
^0likrn8te öaumwoll8totis per öletzsr 35 45. 55. 65—85 eis.
rianeNe. rmwrstoilo, Kare, k>!quo, ro>» »mä gsdwicblo SaumvioNo

per Bieter 2V. 24, 28, 32, 35, 38, 42, 65—1.25 Ols,

dilà grîà llsttingsr « Lis., Ovntralbot', ìiiricli.

«M. àîS
an unsere werten Abonnenten.

Wir bitten höflichst, alle Korrespondenzen, welche
unser Blatt betreffen, an die Adresse

„Illustrierte schweizer. Handwerker-Zeitung"

Zürich (Mimsterhos 13)

richten zu wollen.
Hochachtend

W. Senn-Holdinghausen.
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